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4$. Jahresbericht
über die

Inländische mission
der

Katholischen Schweiz

Geleitet vom schweizerischen katholischen Uolksverein.

MISSIONS INTERIEURES

1911.

SOLOTHURN
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI UNION



Aus den
Uten ta JnlÉÈn lission to Ratholisiben Stùweiz".

Art. I. Der schweizerische katholische Volksverein
übernimmt das im Jahre 1864 als „Katholischer Verein für inländische
Mission" gegründete Werk und setzt dasselbe als selbständige
Anstalt mit besonderer juristischer Persönlichkeit unter dem
Namen: „Inländische Mission der katholischen Schweiz" fort.

Aktiven und Passiven des „Katholischen Vereins für inländische
Mission" gehen auf diese Anstalt über.

Art. 2. Die „Inländische Mission der katholischen Schweiz"
verfolgt den Zweck, den Katholiken, welche unter andersgläubiger
Bevölkerung zerstreut wohnen, die Einrichtung und Unterhaltung
einer katholischen Seelsorge zu ermöglichen und das religiöse
Leben daselbst zu fördern.

Art. 8. Die nötigen Mittel werden durch Sammlungen und

freiwillige Gaben und Schenkungen aufgebracht. Dazu kommen
die Erträgnisse und Zuschüsse aus den vorhandenen, der
inländischen Mission gehörenden und anvertrauten Fonds und Stiftungen,
soweit dieselben bestimmungs- und stiftungsgemäss für diesen
Zweck verwendbar sind.

Die Organisation der Sammlung ist jedem Bischof in seiner
Diözese anheimgestellt.

Art. 4. Alle der „Inländischen Mission" zustehenden Mitte
sind ihrer Bestimmung gemäss zu verwalten und zu verwenden
und es dürfen dieselben unter keinen Umständen ihrem Zwecke
entfremdet weiden.

Art. 5. Die „Inländische Mission der katholischen Schweiz"
wird durch die vom Zentralkomitee des katholischen Volksvereins
bestellte Sektion für inländische Mission nach Massgabe der
Statuten des katholischen Volksvereins verwaltet und steht unter
der Oberaufsicht der katholischen Bischöfe der Schweiz.

Art. 6. Die Ausscheidung der bezüglichen Kompetenzen und
die Organisation der Verwaltung erfolgt durch ein vom katholischen
Volksverein zu erlassendes Reglement.



Die römisch-katholische Kirche in Birsfelden.
(Vgl. pag. 8 sowie Anhang
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